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Inhalts -Verzeichnih

Kodtenschilder und Grabsteine.

Besonders entgegenkommend in Bezug ans Bestimmung der Objecte haken sich die Herren Professor Beyer,

Münster -Baumeister in Mm , Hans Bösch , Direetor am German . Museum in Nürnberg , Dr . Adolf Buff , Secretär
des histor . Vereines von Schwaben und Reubnrg in Augsburg , Dr . Adolf Hach , Kgl . potizeirath in Lübeck , Domban-

meifter Zulius Hermann in Wien , Curat Larl Hofer, päpstl . Chrenkaplan , Confrftorial - und fürflerch . geisti.

Rath in Wien , Br . Marl Lind, Ministerialrath im Ministerium für Cnitns und Nnterricht , Ritter etc . in Wien,
Z . A . Mayer, Kgl . Conservator am bayr . Rationalmusenm in München , und Hofrath Mayer, Conservator der

Stadt . Sammlungen und Archivar in Rördlingen , gezeigt , und spricht die Verlagshandlung auch an dieser Stelle für
die schätzenswertsten Auskünfte den besten Bank ans.
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1 Notivtafel : Herzog Ludwig den Gedarteten (von Lagern ) vor der hl . Dreifaltigkeit kniend darstellend.
15 . Lahrh.
Ln der oberen Pfarrkirche (Frauenkirche ) zu Ingolstadt.

2 Grabstein des Wolfgang Schram , gest . 1499 und seiner Hausfrau Larbara , gest. 1508.
Ln der oberen Pfarrkirche (Frauenkirche ) zu Ingolstadt.

Todtenschild des Lostann Löffelstolz, gest. 1509.
Ln der St . Lorenzkirche zu Nürnberg.

1 Todtenschild des Lostannes Haller , gest . 1447.
Ln der hl . Kreuzkirche zu Nürnberg.

2 Todtenschild des Ittel Sigmund zum Lerg , gest . 1546.
Lm Münster zu Ulm.

3 '
Todtenschild des Gonrad Haller d . L . , gest . 1444.

Ln der hl . Kreuzkirche zu Nürnberg.
1 Grabmal des Ulrich von Hostenrechberg , gest . 1458.

Ln Donzdorf.
2 Grabmal des Georg Schenk von Crbach , gest . 1481.

Ln Erbach.
3 Grabmal des Grafen Heinrich des Mittleren Neust, gest. 1500.

Ln der Lergkirche zu Schleiz.
Todtenschild des Hans Kart Löffelholz von Colberg etc . , gest . 1714.

Ln der St . Lorenzkirche in Nürnberg.
1 Grabstein des Girchenmeisters bei St . Stephan , Lienhard Lackner , gest . 1517.
2 Grabstein des Wiener äustern Nathes Simon Nückhenpaumb , gest. 1643.
3 Grabstein des Steinmetzen Franz Hiest, gest . t675.

An St . Stephan in Wien.
Grabmal des Dr . Johannes Cuspinian (Spiesthamcr ) , seiner beiden Gattinnen und seiner Kinder , gest.

1529.
Lm St . Stephansdome in Wien , linkes Seitenschiff beim Orgelchore.

1 Gedenkstein für die Familie Keutschach. 15. bis 16 . Lahrh.
An der Propsteikirche zu Maria Saal (Kärnten ) .

2 Todtenschild des Chor - und pfarrherrn Dr . Christoph Niedler zu München , gest . 1557.
3 Todtenschild des Latthasar Nidler , gest . 1491 (München ) .
4 Todtenschild des Karl Ligsalz , gest . 1488.

Nr . 2 , 3 und 4 in der Frauenkirche zu München.
1 Todtenschild des Münzmeisters Jörg prigl , gest . 1521.

Ln den Stadt . Sammlungen zu Nördlingen.
2 Grabstein des Lischofs Wolfhard von Augsburg , gest . 1302.

Lm Dome zu Augsburg.
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1 Votivstein eines Unbekannten in der Liebfrauenkirche zu Arnstadt in Thüringen.
2 Grabdenkmal des Stiftdecans Balthasar Hundertpfund , gest . 1502.

Ln der Frauenkirche zu München.
1 Todtenschitd des Wolfgang Ligsalz, gest . 1522.
2 Todtenschitd des Caspar Ligsallz d . L . , gest . 1547.
3 Todtenschitd des Sebastian Ligsalz zu Forchach , gest . 1587.

Sümmtlich in der Frauenkirche zu München.
1 Grabmat einesMngenannten an der Pfarrkirche zu Stein an der Donau , Nied .- Gesterr.
2 Grabstein des Paul Haller vom Hallerstein , gest . 1536.
3 Grabstein des Loren ; Ftaischer aus Nürnberg , gest . 1541.

Ur . 2 und 3 außen am St . Ltephansdom in Wien.
1 Grabmal des Grafen Wiprecht von Groitsch , gest . 1124 . Arbeit des 13 . Lahrh.

Ln der Lorenzkirche zu Pegau.
2 Todtenschitd des Hans Löffethot ; d . A . , gest . 1455.

Lm German . Museum zu Nürnberg.
3 Grabmal der Gemahlin Heinrichs des Löwen , Mechthild , gest. 1189 . Arbeit des 13 . Lahrh.

Lm Dome zu Braunschweig.
1 Grabmal des Rudolf von Sachsenhausen , gest . 1370.

Lm Dome zu Frankfurt a. M.
2 Grabmal des Johannes von Holzhausen , gest . 1393 und seiner Gemahlin Gudela , gest . 1371.

Lm Dome zu Frankfurt a. M.
1 Todtenschitd des Bürgermeisters Caspar Heyder , gest . 1629.
2 Todtenschitd des Stadtrichters Georg Wiedenmann , gest . 1629.

Nr . 1 und 2 in den Ltädt . Sammlungen zu Nördlingen.
3 Todtenschitd des Hanns Ligsallz, gest . 1538.
4 Todtenschitd des Stadtrathes Balthasar Barth zn Harmating , gest. 1541.
5 Todtenschitd des Sebastian Ligsalz, gest . 1534.

Nr . 3, 4 und 5 in der Frauenkirche zn München.
Grabmal der Geistlichen der Eichstütter Kirche:

Lohannes von Gyb , gest . 1466 , Sigismund von Eyb , gest. 1483 , Wilhelm von Cyb , gest . 1453 , Albert
' von Cyb , gest . 1478.

Lm Dome zu Eichstätt.
1 Todtenschild des Hans Felber , gest . 1497.

Lu den Stadt . Sammlungen zu Nördlingen.
2 Todtenschild des Stadtrathes Georg Ostertag , gest . 1650.

Ln den Stadt . Sammlungen zu Nördlingen.
3 Grabmal des Heinrich von Liechtenau , Bischof von Augsburg , gest. 1517.

Lm Dome zu Augsburg.
4, 5 Figuren vom Grabmale Ruprechts von der Pfalz , gest . 1410 und feiner Gemahlin Elisabeth , gest . 1409.

Ln Heidelberg.
Todtenschild des Burkhard Pefzler d . A >, gest . 1459.

Ln der St . Lorenzkirche zu Nürnberg.
1 , 1 Grabstein ( sammt Aufsatz) des Bürgers Philipp Sieger , gest . 1549 und seiner Hausfrau Margaretha , gest . 1548.

Am St . Stephansdom zu Wien.
2 Todtenschild des Maximilian Vöhlin von Nngerhausen , gest . 1624.

Lm Münster zu Nim.
1 Todtenschild deN Lakob Stark von Reckenhof d . A . , Schultheiß etc , gest . 1617.

Ln der hl . Kreuzkirche zu Nürnberg.
2 Grabstein des Ritters Burkhard von Steinberg , gest. 1379.

Lm Museum zu Hildesheim.
1 Todtenschild des Hermann Hechtzan, gest . 1440.
2 Todtenschild des Hans Roth , gest . 1479.

Lin Münster zu Nlm.
1 Grabmal der Barbara , des Niklas Katzmairs Tochter , gest . 1520.

Ln der Clisabethinerinnenkirche zn München.
2 Grabmal der Klara Krifts (Krebs ) , Schwester des Cardinals Nikolaus Cusanus . 15 . Lahrh.

Ln Trier a . d . Mosel.
3 Grabstein des Erhard Neberecker , gest . 1470.

Ln der Propsteikirche zum hl . Bartholomäus zu Friesach (Kärnten ) .
1 Grabmal des Karl von Wypfeld , Chorherrn von Eichstätt , gest. 1499.
2 Grabmal derer von Seckendorf , Chorherren von Eichstätt:

Burkhard , gest . 1409 , Peter , gest. 1462 , Lohannes , gest. 1490 , Karl , gest . 1505.
Lm Dome zu Eichstätt.

Grabmal des Dr . Lohannes Kaltenmarkter , gest . 1506.
. Lm St . Stephansdome zu Wien.
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1 Todtenschild des Mathias Bramhofer, Büchsenmacher und Loh . Balthasar Birkenfeld, Schlosser , 1757.
2 Todtenschild des Loh . Leonhard Frischhof, Polierer und Loh . Michael Sing , Gleinnhrmacher, 1757.

Lm Marimilian -Museum zu Augsburg.
3 Grabstein des Fähnrichs Leo Nothaft aus Raab, gest . 1566.

Lm St . Stephansdome zu Wien , linkes Chor.
1 Todtenschild des Ruprecht Haller, gest . 1489.

Ln der hl . Greuzkirche zu Nürnberg.
2 Todtenschild eines Graft . 16 . Lahrh.

Lm Münster zu Nim.
3 Todtenschild des Otto Mündet , gest . 1383.

Lm German . Museum zu Nürnberg.
1 Grabmal des Canonieus Heinrich Aininger aus Schwaben , gest. 1596 . ^
2 Grabmal des Bürgermeisters Hans Nebenmann, gest . 1570.
3 Grabmal des Andreas Wolf von Ober - Rolkhach in Franken , gest. 1568.

Nr. 1 im nördlichen Chor , Nr. 2 im nördlichen Seitenschiff , Nr . 3 an der Westfa? ade des St . Stephans¬
domes in Wien.

1 Grabstein der Sophie Dorothea Schortmanin, gest . 1772.
2 Grabstein des Gart Christoph von Lengefeld, 2 . Hälfte des 18 . Lahrh.
3 Grabstein der Maria Wilhelmine Leo , gest. 1761 und ihres Sohnes Loh . Christian Friedrich.

Ans dem Militürkirchhof in Rudolstadt, fetzt im German . Museum zu Nürnberg.
1 Grabmal des Wolfgang Gglauer , gest . 1573.
2 Grabmal des Regierungsrathes und Superintendenten der Universität Wien Br . Lohann GM und seiner

Frau , gest. 1562.
Am Aeusteren des St . Stephansdomes in Wien.

1 Todtenschild des Marquard Froer , Doetors der Arznei, gest . 1473.
2 Todtenschild des Gonrad von Weischenveldt , gest . 1486.
3 Todtenschild des Hans von Breitenstein, gest . 1492.

Lm National-Museum zu Müncheu.
Grabmal der Domherren Georg Hagr , gest. 1514 und Georg Huber, gest. 1520.

Lm Lt . Stephansdome zu Wien.
1 Todtenschild des Erhard Haller. 15 . Lahrh.

Lm German . Museum zu Nürnberg.
2 Grabmal des Gottfried von Fürstenberg, gest . 1341.

Ln Haslach.
1 Todtenschild des Melchior pfintzing , gest. 1598.
2 Todtenschild des Hans Pfintzing , gest . 1605.

Ln München.^
1 Todtenschild der Holzschuher von Nürnberg.

Ln der Holzschuher-Gapelle auf dem Tohannis-Friedhofe zu Nürnberg.
2 Grabmal eines Unbekannten an der Pfarrkirche zu Stein a . d . Donau (Nied .-Oesterr.) .
3 'Grabstein des Lobst Friedrich Testet von und zu Girchenstttenbach , gest . 1612.

Ln der St . Aegidienkirche zu Nürnberg.
4 Bronze -Grabmal der Gertraud Heustadtlin von Gag, gest . 1506.

Austen am Thurm der Pfarrkirche zu Schwaz in Tirol.
1 Todtenschild des Wolf Adam Friedrich Stromer von Reichenbach d . A . , gest. 1729.

Ln der Lt . Rochns -Gapelle zu Nürnberg .
"

2 Todtenschild des Christoph Lakob Lmhof von und in Weidenmühle, gest. 1726.
Ln der Lt . Rochus -Gapelle zu Nürnberg .

"

3 Grabstein des Hans Plcgsteiner, gest . 1520.
Ln der Stadtpfarrkirche zu Stein a . d . Donau.

1 Todtenschild des Loachim Ligsalz zu Hueb, gest. 1610.
2 Todtenschild des Ottmar Ligsalst zu Schenprun, gest. 1608.

Ln der Frauenkirche zu München.
3 Grabstein des Ritters Martin Hayden, gest . 1466.

"

1 Grabstein des Ritters Dietrich Wieczels , gest . 1376 und seiner Gattin und Ginder.
Ln der Liebfrauenkirche zu Arnstadt.

2 Grabstein des Cichstütter Dechants Lohann Heinrich Speth von Zwiefalten, geb. 1646 , gest. 1699.
Lm Dome zu Eichstätt.

Grabmal des Pfarrers Lohann Gekman, gest . 1512.
Lm St . Ltephansdome zu Wien.

1 Grabstein des Cichstütter Propstes Dr . Petrus von Heltpurg, gest . 1441.
Lm Dome zu Eichstätt.

2 Grabstein Heinrich Geizels d . A . , gest . 1438.
Ln der Lt . Lebalduskirche zu Nürnberg.
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3 Todtenschild des Andreas Ligsali ; zu Ascholding , gest. 1601.
Ln der Frauenkirche zu München.

1 Todtenschild des Los. Stamler , gesl . 1440.
Lin Münster zu Ulm.

2 Grabstein des Meißner Dechants Ulrich von Wolferstorf, gest . 1504.
Lm Dome zu Eichstätt .

"
Grabmal des Gothard Wigerinck , gest. 1518 , Grzguß von Peter Vischer.

Ln der Marienkirche zu Lübeck.
1 Fürer ' scher Todtenschild . 18. Lahrh.

Ln der St . Lorenzkirche zu Uürnberg.
2 Todtenschild des Veit Lanob Holzschuher, gest . 1696.

Ln der Holzschuher-Kapelle auf dem St . Lohannis-Friedhofe zu Uürnberg.
Grabmal des inneren Raches Georg prügl , gest. 1609.

Am St . Stephansdome zu Wien.
1 Todtenschild der Münchener Patricier -Familie der Barth von und zu Harmating. 16. Lahrh.

Ln der Frauenkirche zu München.
2 Schild aus dem 16. Lahrh. mit dem Wappen des Herzogthums Lagern.

Lm Bayr. Aationalmuseum zu München.
3 Todtenschild des Münchener Mrgermeisters Michael Barth von Harmating und seiner Hausfrau Rigana

Donnerspergerin , 1590.
Tn der Frauenkirche zu München.

1 Grabstein des Lohannes Agricola, Propstes von St . Virgilienberg zu Friesach in Kärnten , gest. 1578.
2 Grabstein des Cdeln von Moderndorf.

An der probsteikirche zu Maria Saal (Kärnten ) .
1 Todtenschild des Bürgermeisters Lohann Lörg, gest. 1605.
2 Todtenschild des Fr . Ricklaus , gest . 1612.

Ln den Städt . Sammlungen zu Rördlingen.
3 Grabmal des Lakob Haustetter, gest . 1505 und seiner Gemahlin Ursula Rehlingerin, gest . 1496.

Lm Dome zu Augsburg.
4 Todtenschild des Uarciß Lauginger, gest . 1444.
5 Todtenschild des Stadtkämmerers Georg Leen, gest. 1610.

Ln den Städt . Sammlungen zu Rördlingen.
1 Todtenschild des Altbürgermeisters Heinrich Krafft, gest . 1461.

Lm Münster zu UlmF
2 Todtenschild des Albrecht Flasch , gest . 1411.
3 Todtenschild des Anthoni Ortlieb , gest. 1395.
4 Todtenschild des Hieronymus Kreß, gest . 1477.

Lm German . Museum zu Uürnberg.
1 Grabstein des Wiener Bürgers Hans Straub , gest. 1540.
2 Grabstein des Cardinals Alexander Herzogs von Massovien , Patriarchen von Aguilesa, gest. 1444.

Lm St . Stephansdome zu Wien.
3 Grabmal des Bischofs Wilhelm von Eichstätt , gest . 1496.

Lm Dome zu Eichstätt.
4 Grabstein des Urban Schobinger , gest . 1495.

Lm St . Stephansdome zu Wien.
1 Grabmal des Markgrafen Bernhard zu Baden, geb. 1517 , gest. 1553.
2 Grabmal Albrecht d . L . , Markgrafen zu Brandenburg etc . , geb . 1522 , gest . 1577.

Lu der Schloßkirche zu Pforzheim.
1 Grabstein des Sattlers Ahatzy Müllner , gest . 1539.
2 Grabstein des Karl Ligsalz zu Ascholding , gest. 1575.
3 Grabstein des Stadtrichters Dr . Lakob Hilmreich , gest. 1570.
4 Grabstein der Eisenhündlersgattin Katharina Spieß, gest . 1670.
5 Grabmal des Dichters Konrad Celtes protucius , gest. 1508.

Lm und am Lt . Ltephansdome zu Wien.
1 Grabmal des Leonhard Freiherr :: zu Vels , gest . 1545.

Lm St . Stephansdome zu Wien.
2 Todtenschild des Lorenz Krafft, gest . 1486.

Lm Münster zu Ulm.
1 Todtenschild der Anna Susanna Radolt, geb. Graßler , Gattin des Clement Radolt, gest . 1627.

Lm St . Stephansdome zu Wien.
2 Grabmal des Theologie-Professors Lohann Adorf , gest . 1505.

Ln der oberen Pfarrkirche (Frauenkirche) zu Lngolstadt.
3 Grabstein des Kremsers Thomas Resch , gest . 1520.
4 Grabmal des Karl Ludwig von Gatterburg , gest . 1678 und seiner Gemahlin Maria Elisabeth von Leoprechting,

gest . 1688. — Lm St . Stephansdome zu Wien.
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1 Todtenschild des Heniken Ginget, gest . 1481 ."
2 Todtenschild des Comes Palatinos Mayr von Alttburg , Stattaman zu Uördlingen, gest . 1587.

Nr . 2 in den Stadt . Sammlungen zu Nördlingen.
3 Todtenschild Sigmund Ortl ' s d . A . , gesl . 1489 .*
4 Grabmal des Studiosus Friedrich Schmidt , gesl. 1567 und seiner Brüder Caspar, gesl. 1570 , Lorenz , gesl . 1571.

Nr . 4 im St . Stephansdome zu Wien.
1 Todtenschild des Felir Jakob Telzel von und zu Girchenslttenbach , gesl . 1736 . Des Letzten seines Geschlechtes,

daher der Schild umgekehrt isl.
In der St . Aegidienkirche zu Nürnberg.

2 Todtenschild des Christoph Fürer von und zu Haimendorf auf Wölkersdorf, gesl. 1732.
3 Todtenschild des Hans Wilhelm Löffelholtz von Golderz auf Geroldsbach, gesl . 1749.

In der St . Lorenzkirche zu Nürnberg.
4 Todtenschild des Jakob Willibald Haller von Hallerstein , gesl . 1710.

Im German . Museum zu Nürnberg,
5 Todtenschild des Nürnberger Schultheiß und Pflegers Gearg Paul Im Hof, gesl. 1689.

In der St . Nochuskapelle zu Nürnberg.
6 Todtenschild des Garl Sigmund Grundherr , gest . 1705.

Im German . Museum zu Nürnberg.
1 Grabmal des Apothekers Augustin Holdtt, gest. 1509.
2 Grabmal des inneren Nathes Georg Herbst, gest . 1602.

Im Lt . Stephansdome zu Wien.
1 Grabmal des Prinzen Albrecht (Sohn des Markgrafen Garl II . und der Markgräfin Kunigunde von

Brandenburg) , geb. 1555 , gest . 1574.
2 Grabmal der Prinzessin Maria (Tochter des Markgrafen Garl II . und der Markgräfin Gunigunde von

Brandenburg ) , geb. 1553, gest . 1561.
In der Schloßkirche zu Pforzheim.

1 Grabmal des Franz Heinrich Benedict Aleri Freiherrn von Andlau in Homburg, gest . 1801.
Lm Dome zu Cichstätt.

2 Grabstein des Cichstätter Theologen Dr . Georg Wender, gest . 1732.
Auf dem Friedhöfe zu Eichstätt.

3 Grabmal des Hans Wisent , gest. 1452, seiner Hausfrau Helena, gest . 1454 , der Altfrau Hedwig Wisent,
gest. 1509 und ihres Gatten Lienhart Wisent, gest . 1520.
An der Pfarrkirche zu Stein a. d . Donau (Nied .-Oesterr. ) .

1 Todtenschild des Nördlinger Bürgermeisters Sebastian Neichardt , gest. 1631.
In den Städt . Sammlungen zu Nördlingen.

2 Todtenschild des Sigmund Ligsaltz L . I . , gest. 1508.
3 Todtenschild des baierischen Nathes Chriftophorus Ligsalz, gest . 1625.

Ln der Frauenkirche zu München.
Grabmal des Adam Sweckobitz , gest . 1522.

Im St . Stephansdome zu Wien.
1 Todtenschild des Markart plesstnder, d . schönen Heinrich plesstnder 's Sohn von Hallerdorf, gest. 1397 .*
2 Grabmal des (?) Graft , gest . 1238 . 14. Iahrh.

Ar . 2 in der DeeifaltigkeitsKirche zu Nlm.
3 Todtenschild des Hanns Gießer , gest . 1493.

In der Frauenkirche zu München.
4 Todtenschild des Nathsherrn Sigmund Baldinger , gest . 1558.

Lm Münster zu Nlm.
1 Grabmal des Rudolf II . von Scherenberg , Bischofs von Würzburg, gest . 1495.
2 Grabmal des Johannes von Grumbach, Bischofs von Würzburg, gest . 1466.

Im Dome zu Würzburg.
1 Grabmal des Kaisers Ludwig des Bayern, gest. 1347 . Arbeit der II . Hälfte des 15. Lahrh.

In der Frauenkirche zu München.
2 Grabmal des Domherrn Paulus Raphael von Ritschen, gest . 1647.
3 Grabmal des Hans Rechwein von Honigsdorf, gest . 1519 und seiner Hausfrau Margaretha , geb . Zoipfl.

Lm St . Stephansdome zu Wien.
1 Grabmal des Heinrich Truchseß von Hofmgen, gest . 1494 und seiner Hausfrau Beatrix, gest. 1468.

Im Dome zu Augsburg.
2 Todtenschild des Christoph von Hoheneck zu Vilseck, gest . 1546.

Lm Münster zu Nlm.
1 Grabstein des Theologie-Professors und Prokanzlers der Universität zu Ingolstadt Albert Hunger, gest . 1604.

Ln der oberen Pfarrkirche (Frauenkirche) zu Ingolstadt.
2 Todtenschild des Fabian Fersten auf Reykhel in Livland, von der Garde des Feldmarschalls Wrangel,

gefallen bei Augsburg 1649.
Ln den Städt . Sammlungen zu Nördlingen.

3 Todtenschild des Jakob Tetzel von und zu Girchenslttenbach , gest. 1698.
In der St . Aegidienkirche zu Nürnberg .*
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1 Grabmal des Bischofs Johann IV. Tulbeck von Freifing, gest. 1476.
In der Frauenkirche zu München.

2 Grabstein der Kaiserin Glenore, geb. Infantin von Portugal , Gemahlin Kaisers Friedrich III . , gest . 1467.
In der Cistereienserkirche in Wr . Neustadt (Nied .-Gesterr.) .

1 Grabmal des Kölner Erzbischofs Konrad von Hochstaden, gest. 1261 . Arbeit des 14. Iahrh.
Im Dome zu Köln a . NH.

2 Todtenschild des Münchener Pflegers Christoph Schletz, gest . 1558.
3 Todtenschild des Hans Echter, gest . 1480.

Im Nationat -Museum zu München.
4 Grabmat des Leifried von Eppstein , Erzbischofs von Mainz, gest . 1249 mit den Nebenfiguren der Könige

Heinrich Naspe und Wilhelm von Holland.
Lm Dome zu Mainz.

1 Grabmal des Mathias von Ducheck , Erzbischofs von Mainz, gest. 1328.
Lm Dome zu Mainz.

2 Todtenschild des Andre Ligsalz (dessen Hausfrau eine Niedlerin gewesen) , gest . 1564.
In der Frauenkirche zu München.

3 Grabmal des Grafen Eitel Friedrich IV . von Zollern, gest. 1512 und seiner Gemahlin Magdalene von
Brandenburg , gest . 1496 . Crzgusz von Peter Bischer.
Ln der Kirche zu Hechingen.

1 Todtenschild des Münchener Pflegers Sebald Lang, gest . 1575.
Lm National -Museum zu München.

2 Grabstein des Wiener Dompropstes virgilius Cantzler, gest . 1503.
Lm Lt . Stephansdome zu Wien.

1 Grabstein des Neichard Kleber, gest . 1491 und seiner Hausfrau Anna , gest . 1498.
Lm Dome zu Augsburg.

2 Schild mit dem Wappen des Erzherzogthums Oesterreich . 16. Lahrh.
Lm National -Museum zu München.

3 Grabmal des Königs Günther von Schwarzburg, gest . 1349.
Im Dome zu Frankfurt a. M.

Links Grabmal der Markgrafen Ernst Friedrich von Baden, geb. 1560 , gest . 1604
Rechts und Jakob von Baden, geb. 1562 , gest . 1590.

Ln der Schlosskirche zu Pforzheim.



^ T^ ie Diktat kür die Verstorbenen , das Bestreben , das Andenken an dieselben künftigen Generationen zu

erhalten , dann die religiösen Sitten und Gebräuche , welche mit der Bestattung der Dahingeschiedenen

verknüpft waren , haben Veranlassung zur Errichtung großartiger Denkmäler , zur Äeberliekerung merk¬

würdiger Erzeugnisse der Vergangenheit gegeben , welche sich als reiche Duellen kür die Geschichte der politi¬

schen und tonalen Verhältnisse , der Lultur und Kunst auch kür eine Leit erzeigt haben , über welche

geschriebene Duellen nur wenig berichten.
Die Lhritten haben den Gebrauch der Antike , die Verstorbenen durch Denkmäler zu ehren , über¬

nommen . Die Grabdenkmäler , welche die Germanen in frühchristlicher Leit errichteten , sind allerdings sehr

einfacher Matur . An Eauke des Mittelalters sind diese Denkmäler aber mehr und mehr künstlerisch ausge¬
bildet worden und gegen den Ausgang desselben , zur Leit der kenaissanre , und auch in den folgenden

Jahrhunderten hat der Lodtenrultus Veranlassung zur Entstehung hochbedeuttsmer Kunstwerke gegeben.
Das Andenken der Verstorbenen hochzuhalten , der Verehrung und Dankbarkeit kür dieselben Aus¬

druck zu geben , wurden die tüchtigsten Künstler als gerade gut genug bekunden ; die Merke , die sie geschaffen,
bieten daher in der Gegenwart noch nach allen Seiten Anregungen in Mülle und Fülle , und zwar nicht

nur dem modernen Architekten und Bildhauer , nicht nur dem Genealogen und Geschichtsschreiber , sowie

dem Lulturhittoriker , der an ihnen die Tracht , den Schmuck und die Walken der Vorzeit ktudiren kann,

nicht nur dem Heraldiker , kür dessen Forschungen dieselben von ganz besonderer Wichtigkeit sind , sondern

vor Allem auch den kunttgewerbetreibenden aller Art , welchen diese Denkmale eine unversiegliche Duelle

der schönsten und brauchbarsten Motive sind.

Außer durch diese, meist in Stein susgekührten Denkmale , die das Grab decken oder in die Mauer

der Kirche oder des Kirchhofes eingelassen sind , wurde das Andenken an die Verstorbenen auch durch

Takeln geehrt , die in der Kirche aukgehängt wurden . Diele Takeln , ursprünglich einfach bemalte Schilde,

zeigen in der Folge in trefflicher Schnitzerei das reich bemalte und vergoldete Wappen mit tzelm und Decke,

noch später malerische Wgffentrophäen und lind dadurch zu einem der dekorativsten Elemente nicht nur

älterer Kirchen , sondern such kür dir Gegenwart geworden , da sie ein vorzügliches Motiv der malerischen

Ausstattung moderner Bäume bilden.

Lum ersten Male werden dem Kunsthandwerke ganze Serien dieser hervorragenden Werke der

dekorativen kunlt geboten ; mögen lie die freundliche Aufnahme finden , die sie verdienen , und welche das

Erscheinen einer zweiten, nicht minder reichen Folge dieses DenKmälerlchatzes verbürgen wird , der noch lange

nicht erschöpft ikt.

hsns Lolch.
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